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Ein kurzer Erlebnisbericht von Lothar Birzer:  

 

Rügen/Stralsund/Dortmund. Was ist da los auf der Insel? Des Nächtens 
treibt sich ein auffällig gekleideter Mensch unter einer Straßenlaterne 
rum und geht auf und ab.  
Mit irrem Tempo kommt eine klapprige Limousine angebraust, aus der 
ein waschechter Insulaner aussteigt und säuselt: „Was soll es denn 
kosten Süßer“? 
Der Süße gibt keine Antwort, packt den Rucksack, in dem eindeutig das 
Geklimper von Flaschen zu vernehmen ist, in den Kofferraum und man 
braust davon. In Stralsund am Bahnhof erwischt der Videobeweis (hat 
lange gedauert) die Bande. 
 

Jetzt ist klar, die wollen ein Ding drehen. Die 
wollen mir-nichts-dir-nichts, den Blauen 
Glückauf-Verfolgten, jede Möglichkeit 
nehmen, Punkte aus Ihrem Wohnzimmer zu 
stehlen.  
 
Nach langer Zugfahrt im „Rauchentzug“ (so 
heißt der neueste ICE) und Biermaske (muss 
ab und zu getränkt werden) wird man in 
Hamm empfangen. 
Es hatte sich bis dahin rumgesprochen, dass 
man gegen die Blauen Schluckauf Vögel aus 
der verbotenen Stadt, was machen wollte.  

Man fährt also, schneller als die Polizei erlaubt, mit der Unterstützung eines DTM-Fahrers nach 
Dortmund. Irrtümlicherweise wollen wir einen Blauen verfolgen, der frecherweise auch noch sein 
Blaulicht angeschaltet hat, aber da kriegen wir gerade noch die Kurve und biegen beim 
Wohnzimmer ab.  
Tatsächlich platzt dieses fast aus allen Nähten, denn keiner will, dass die Blauen uns was klauen. 
Als wir dann unser „You’ll Never Walk alone“ anstimmen, sind die Blauen schon hinter den 
Bergen, bei ihren Zwergen. 



 
Es gibt in Dortmund Sterne,  
auch wir von der Insel leuchten sehr gerne. 
Unsere Farben zeigen wir stolz und vereint, 
auch wenn nicht immer die Sonne scheint. 
Spieler unserer Farben kommen und gehen, 
aber unsere Liebe bleibt ewig bestehen. 

 
  
Herzlichst, Eurer Lothar. 

HEJA BVB!  


